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Gottesdienste in St. Matthäus 
 

2. Februar  Letzter Sonntag nach Epiphanias 

9:30 Uhr  Gottesdienst mit Hlg. Abendmahl 
(Prädikantin Christiane Escher) 

   
9. Februar  4. Sonntag vor der Passionszeit 

9:30 Uhr  Gottesdienst mit Hlg. Abendmahl (Pfr. i. R. Christoph Weber) 
und Kindergottesdienst 

   
16. Februar  Septuagesimä (70 Tage vor Ostern) 

9:30 Uhr  Gottesdienst mit Hlg. Abendmahl (Pfr. i. R. Bertram Viertel) 

   
23. Februar  Sexagesimä (60 Tage vor Ostern) 

10:00 Uhr  Familiengottesdienst zum Abschluss der Kinderbibeltage 
(Team Heinrich) 

   
2. März  Estomihi (Sei mir ein starker Fels.) 

9:30 Uhr  Gottesdienst mit Hlg. Abendmahl (Prädikantin Irmtraud Weiß) 

   
9. März  Invokavit (Er ruft mich an, darum will ich ihn erhören.) 

9:30 Uhr  Gottesdienst zum Weltgebetstag (Team) und Kindergottesdienst 
 - siehe Seite 7 - 

   
16. März  Reminiszere (Gedenke, HERR, an deine Barmherzigkeit!) 

9:30 Uhr  Gottesdienst mit Passionsspiel (Spielschar Über-Leben) 

   
23. März  Okuli (Meine Augen sehen stets auf den HERRN.) 

10:00 Uhr  Familiengottesdienst mit Taufgedächtnis (Team Heinrich) 

   
30. März  Lätare (Freuet euch mit Jerusalem!) 

9:30 Uhr  Gottesdienst (N. N.) 

    
6. April  Judika (Gott, schaffe mir Recht!) 

9:30 Uhr  Gottesdienst mit Hlg Abendmahl (Prädikantin Eva-Maria Leistner) 
und Kindergottesdienst 

    

Bei Gottesdiensten, an denen kein Kindergottesdienst stattfindet, können die Kinder die 
Krabbelecke mit Malsachen, Bilderbüchern und Puzzlespielen, vorn rechts in der Kirche 
nutzen. 

Fahrdienst zu allen Gottesdiensten - siehe unter „Unsere Mitarbeiter sind für Sie da“. 

 

MONATSSPRUCH FEBRUAR 2025: 

„Du tust mir kund den Weg zum Leben.“ Psalm 16,11 
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Gemeindezusammenkünfte 
 
 
 

 

 

 
KINDER UND JUGEND 

   
Krabbelkreis: findet derzeit nicht statt  

Bibelentdeckertreff ab Klasse 2: dienstags 15:30 - 17:00 Uhr 

Kinderkreis ab 4 Jahre mittwochs 15:30 - 17:00 Uhr 

Konfirmandenkurs Klassen 7 und 8: 

St.-Matthäus-Kirchgemeinde Samstag, 15. Februar 

St.-Nikolai-Thomas-Kirchgemeinde Samstag, 15. März 

Konfi-Abende Klassen 7 und 8: Freitag, 28. März 
in der Nikolai-Thomas-Kirchgemeinde 

 

 9:00 - 13:00 Uhr 

 9:00 - 13:00 Uhr 

 17:30 - 19:30 Uhr 
 

Junge Gemeinde: 

Gemeinsam mit der JG der 
St.-Nikolai-Thomas-Kirchgemeinde 
in der Chopinstraße 42 

 

Freitag, 14. Februar 
Freitag, 14. und 28. März 

 

17:30 - 19:30 Uhr 

17:30 - 19:00 Uhr 

Während der Ferien entfallen die Veranstaltungen für Kinder und Jugendliche 
 

 

 
KIRCHENMUSIK 

   
Flötenkreis: mittwochs, 

nach Absprache 
18:00 - 19:00 Uhr 

Posaunenchor: montags 18:00 - 19:15 Uhr 

Kirchenchor:  donnerstags 19:30 - 21:00 Uhr 

 

 
ERWACHSENE 

   Bibelstunde: findet derzeit nicht statt  

Seniorenkreis: Dienstag, 18. Februar sowie 18. März 14:30 Uhr 

Hauskreis Junger 
Erwachsener 

einmal im Monat nach Absprache - Kontakt 
über Steffi Heinrich 

19:00 Uhr 

Frauenkreis: Mittwoch, 5. Februar sowie 5. März 14:30 Uhr 

EFA (Ev. Frauen 
Altendorf): 

Mittwoch, 5. Februar sowie 5. März 19:30 Uhr 

Männertreff: findet derzeit nicht statt  

Mittwochkreis: nach Vereinbarung   19:30 Uhr 

Bibelgespräch: findet derzeit nicht statt  

Bibel heute: Montag, 17. Februar sowie 17. März 18:00 Uhr 
 Veranstaltungen der Erwachsenenbildung werden teilweise durch das Sächsische Staatsministerium für Kultus gefördert. 



- 4 - 

Geistliches Wort 
 

Liebe Leserinnen und Leser dieses Matthäus-Boten! 
 
Meine Gedanken zur neuen Jahreslosung beginne ich heute mit einem sehr persönlichen 
Wort. In der abgewickelten DDR gab es einen verbreiteten Beruf, den GÜTEKONTROL-
LEUR. Einer meiner Brüder konnte, weil er nicht in die FDJ (die Massenorganisation der 
Jugend) eintreten wollte, immerhin die Ausbildung zum „Gütekontrolleur mit Abitur“ ma-
chen. Gearbeitet hat er später in diesem Beruf keine Stunde. 
Als ich die Jahreslosung in meinem AMTSKALENDER (für Pfarrer nach der Bibel das 
wichtigste Buch!!) aufblätterte, wurde ich sofort an den „Gütekontrolleur“ erinnert. Die 
neue Jahreslosung heißt“: 

„Prüft alles 

und behaltet das Gute!“ 
(Paulus an die Thessalonicher, 1. Thessalonicher 5,21) 

 

Das klingt doch voll nach Gütekontrolle! Nur denken wir Christen schnell, dass wir nicht 
selbst auf dem Prüfstand seien. Vielmehr kontrollieren (und bemeckern wir gelegentlich) 
die Zustände im Großen und im Kleinen: in der Kirche und in der Welt und überhaupt. 
Das kann ja jeder Mensch für sich (und zu Hause am Frühstückstisch) gerne tun. Ob aber 
dieser Kritikgeist für die eigene Gesundheit zuträglich ist, dazu „befragen sie lieber ihren 
Arzt oder Apotheker“! 
Also: Gütekontrolleur sollen wir wohl sein! Aber wie?? - Maßstab dafür ist ein Vorbild, 
ein Raster, ein Modell, eine Regel. Die Vorgabe für uns Christen ist Jesus Christus, Gott 
selber und das Wort von IHM, dass in diese Welt und mein Leben hineinredet. Wenn ich 
selbst alles besser weiß und die Welt retten kann, dann wehre ich die Einrede von Gott 
selbstverständlich ab. Wozu auf den Himmel hören, wenn ich die Erde im Griff habe? 
Aber im Griff haben wir sehr vieles im Jahr 2025 wirklich nicht: Die Politik eiert in den 
Energiefragen herum. Die Machtmenschen bombardieren die Kulturen zusammen und 
vernichten Menschen, weil sie Recht behalten wollen. 
Im Leben des Christen soll Gott Recht behalten. Deshalb nehmen wir die Bibel von Jahr 
zu Jahr mit in den Übergängen des Lebens. 
Gütekontrolle und Frage nach dem Guten ist nur möglich, wenn man ein Geländer hat. 
Mein/unser Lebensgeländer soll die Bibel sein, soll das Wort von Jesus Christus sein. 
„Was würde Jesus dazu sagen?“, das ist die dauerhafte Hinterfragung all unserer Entschei-
dungen. Und: Da wird das Leben wirklich spannend! 
Wenige Zeilen zuvor schreibt Paulus an die Thessalonicher eine ganz praktische Hilfe, 
das Gute zu tun: „Seid allezeit fröhlich, betet ohne Unterlass, seid dankbar in allen 
Dingen; denn das ist der Wille Gottes in Christus Jesus an euch!“ 
Genau das sollten wir tun. 
Die biblische Verkündigung der Kirche über Jahrhunderte hat Europa und der Welt zum 
Verständnis des Lebenssinns geholfen, - auch mir. 
Wer die Bibel liest, bekommt eine (lat. regula) Regulierung des Alltags, die eine wirkliche 
Zukunftschance hat. 
Lassen sie uns mit Gottvertrauen und bibelgegründet das neue Jahr angehen! Ich will es 
auch (wieder einmal) so tun. 

Ihr Pfarrer i. R. Bertram Viertel in Chemnitz-Altendorf 
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Reha-Kirche 

Samstag, dem 15. März, 17:00 Uhr: Benefizkonzert. Die Schneeberger Heimatsänger un-
ter der Leitung von Kantor Frank Thiemer präsentieren geistliche Chormusik sowie erzge-
birgisches und bergmännisches Liedgut. 

Mittwoch, dem 2. April, 18:00 Uhr: Friedenskonzert mit dem Chor Kaleidoskop unter 
der Leitung von Rita Grau. 

Wir laden ein 

u KINDERBIBELTAGE 2025 
19. - 21. Februar, jeweils von 9:00 bis 15:00 Uhr, in der St.-Matthäus-Kirchgemeinde, ge-
meinsam mit der St.-Jakobi-Kreuz-Kirchgemeinde, Abschluss-Familiengottesdienst am 
23. Februar, 10:00 Uhr in der St. Matthäus-Kirche. Anmeldung bis 9. Februar bei Steffi 
Heinrich oder in der Kanzlei. Anmeldeflyer liegen in den Kirchgemeinden aus. 

u WELTGEBETSTAG DER FRAUEN 
Der diesjährige Weltgebetstag steht unter dem Thema „Wunderbar geschaffen!“  
Christliche Frauen von den Cookinseln haben ihn vorbereitet. 

Wir feiern den Weltgebetstag am Freitag, dem 7. März, 15:00 Uhr im Gemeindehaus. 

Gottesdienst dazu am 9. März, 9:30 Uhr in der St. Matthäus-Kirche. 

Wer sich an der Vorbereitung beteiligen möchte, ist am Donnerstag, dem 6. Februar, 
17:00 Uhr im Gemeindehaus herzlich willkommen. 

Mehr Informationen: www.weltgebetstag.de 

u SIEBEN WOCHEN OHNE 
Millionen Menschen lassen sich jährlich mit „7 Wochen Ohne“, der Fastenaktion der 
evangelischen Kirche, aus dem Trott bringen. 
Sie verzichten nicht (nur) auf Schokolade oder Nikotin, sondern folgen der Einladung 
zum Fasten im Kopf: sieben Wochen lang die Routine des Alltags hinterfragen, eine neue 
Perspektive einnehmen, entdecken, worauf es ankommt im Leben. 

Mitmachen! 

Seit ca. 40 Jahren lädt „7 Wochen Ohne“ dazu ein, die Zeit zwischen Aschermittwoch und 
Ostern bewusst zu erleben und zu gestalten. 
Die diesjährige Fastenaktion steht unter dem Motto „Luft holen! Sieben Wochen ohne 
Panik“. 

• Der Fastenkalender „7 Wochen Ohne“ begleitet Sie dabei 47 Tage lang mit Denk-
anstößen in Text und Bild. 

• Der Eröffnungsgottesdienst wird auch als ZDF-Gottesdienst live übertragen. 

• Wöchentliche Impulse zu den Wochenthemen können Sie als Fastenmail abonnie-
ren. 

• In der Fastengruppen-Suche finden Sie aktive Gruppen und (digitale) Veranstaltun-
gen während der Aktion und andere Teilnehmer zum Austausch. 

Mehr Informationen finden Sie im Internet auf https://7wochenohne.evangelisch.de 
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SENIORENKREIS 

Der Kirchenvorstand sagt ein ganz großes DANKE an Frau Adelheid Holl. Seit vielen, 
vielen Jahren hat sie die Zusammenkünfte des Seniorenkreises vor- und nachbereitet und 
während der zwei Vakanzzeiten selbst organisiert mit Referentensuche, Besorgung von 
Geburtstags- und Weihnachtsgrüßen, dem liebevollen Eindecken der Tische und vielem 
Ungesehenen im Hintergrund. Damit hat sie unseren älteren Besucherinnen und Besu-
chern bereichernde Stunden in der Gemeinschaft geschenkt.  

Und das zweite DANKE geht an Frau Antje Möller. Sie hat nun dankenswerterweise die 
Aufgaben von Frau Holl übernommen und setzt die Arbeit in gewohnter Weise und gro-
ßem Engagement fort. 

Wir wünschen Frau Holl und Frau Möller Gottes reichen Segen. 
 

 

Unsere kleine Matthäusandacht 

Unter der Nummer 0371 24 35 30 57 kön-
nen Sie jede Woche eine neue Andacht, ein 
mutmachendes Wort, eine kleine Kraft-
quelle abhören. Jeden Sonntag wird eine 
neue Andacht zu hören sein. 
Dieses Angebot richtet sich vor allem an 
Gemeindeglieder, die durch Krankheit, 
bzw. die Einschränkungen der letzten Zeit 
nicht mehr in den Gottesdienst kommen 
können und sich trotzdem eine Verbindung zur Gemeinde wünschen. 
Und genau das soll dieses neue Angebot auch sein: eine Verbindung zur Gemeinde, ein 
Mutmachen im Alltag, besonders für Menschen, die nicht im Internet unterwegs sind. 

Ihre Rückinfo hilft uns, die „Kleine Matthäusandacht“ besser zu machen. 

Im Namen des Vorbereitungsteams - Gudrun Lange 

 
 

Informationen 

u RAUM FÜR TRAUER 
Für trauernde Menschen findet am Freitag, dem 14. Februar, 17:00 - 18:00 Uhr in der 
Stadt- und Marktkirche St. Jakobi eine ökumenische Gedenkfeier statt.  
Diese Gedenkfeier soll uns zusammenführen, um der Verstorbenen zu gedenken, die in 
unseren Herzen sind. 
Es ist ein Moment, innezuhalten und die kostbaren Erinnerungen, die uns mit ihnen ver-
binden, in Dankbarkeit zu bewahren. Die Gemeinschaft und das Gefühl in unserem 
Schmerz nicht allein zu sein, können Trost geben. 
Darüber hinaus laden wir Sie ein, den Namen Ihres verstorbenen Angehörigen oder 
Freundes in ein besonderes Gedenkbuch einzutragen. Dieses Buch wird in der Kirche auf-
bewahrt und soll als bleibendes Symbol der Erinnerung dienen. 

 Text: Doreen Moschke 
Katharina Schindler, Mitglied Team Notfallseelsorge 
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u CHEMNITZER FRIEDENSTAG 
Zum Chemnitzer Friedenstag, am Mittwoch, dem 5. März waren zum Redaktionsschluss 
leider keine aktuellen Informationen bekannt. Entsprechend der letzten Jahre dürfte je-
doch mit folgenden Veranstaltungen zu rechnen sein: 

17:00 Uhr: Friedenswege von verschiedenen Kirchen aus 
20:00 Uhr: Friedensgottesdienst in der St. Jakobikirche 
21:00 Uhr: Friedensgeläut und Abschlusstreffen auf dem Neumarkt 

Nähere Informationen und genaue Ortsangaben im Rahmen des Friedenstages werden zu 
gegebener Zeit veröffentlicht - www.chemnitzer-friedenstag.de 
 
u UNSER BAUM FÜR CHEMNITZ 
Bald ist es soweit: das neue Areal am Pleißenbach nimmt immer mehr Gestalt an. 
Wir haben als Gemeinde die Möglichkeit, hier ein gutes Stück Heimat mitzugestalten - 
mit der Aktion der Stadt Chemnitz „Mein Baum für Chemnitz“. 
Ab 250 € kann eine Plakette des Spenders angebracht werden. 
Wir möchten als Gemeinde gern aktiv in unserem Wohngebiet mitgestalten und freuen 
uns über diese Möglichkeit. 
Darum laden wir sie herzlich ein, sich mit ihrer Spende daran zu beteiligen. Bitte dazu 
„Mein Baum für Chemnitz“ angeben. Die Spenden können in die Kollekte gegeben, in der 
Kanzlei abgegeben oder auf das Spendenkonto (siehe Seite 12) überwiesen werden. Wir 
werden sie über die Aktion auf dem Laufenden halten.  
 Gudrun Lange im Namen des Gemeindeaufbauausschusses 

 
u ÖFFENTLICHKEITSARBEIT DER KIRCHGEMEINDE 
Liebe Bezieher und Leser unseres Matthäus-Boten, 

wir als Kirchgemeinde geben Informationen und Einladungen zu Veranstaltungen und 
zum Gemeindeleben auf verschiedenste Weise weiter. Sie erhalten z. B. regelmäßig unse-
ren Matthäus-Boten. Andere Verbreitungswege sind der Druck von Plakaten und Flyern, 
das Internet oder auch telefonisch, wie unsere Matthäusandacht. 
Um diese wichtige Arbeit zu ermöglichen, zu unterstützen und viele Menschen zu errei-
chen, erbitten wir von Ihnen eine Spende auf folgende Bankverbindung: 

Inhaber: Kirchenbezirk Chemnitz 
IBAN: DE06 3506 0190 1682 0090 94 (Bank für Kirche und Diakonie) 
Betr.: RT 0609 Spende Öffentlichkeitsarbeit 

 
u BAUGESCHEHEN 

Im Matthäus-Boten Aug./Sept. 2024 hatten wir über unsere Bauvorhaben berichtet. Zu un-
serer Freude konnte Einiges davon realisiert werden. 

Vielleicht haben Sie es schon im Vorbeigehen wahrgenommen: Das Pfarrhaus hat neue 
Fenster! Und wir finden, diese verleihen dem Gebäude ein edles Ansehen. Die Vorgabe 
für die Art der Anfertigung hatte der Denkmalschutz gegeben, der die Maßnahme auch 
gefördert hat. In den nächsten Tagen erfolgen noch innen das Einputzen und die malermä-
ßige Instandsetzung. 

Für die erforderliche Restaurierung sämtlicher Fenster der Friedhofskapelle gibt es einen 
Kostenvoranschlag. Er beläuft sich auf 29.256,00 €. Um das finanziell stemmen zu kön-
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nen, wird es drei Bauabschnitte, je nach Dringlichkeit, geben. Der erste Abschnitt mit 
zehn Fenstern ist geschafft. Von den Gesamtkosten in Höhe von 11.853,65 € wurden 
5.444,00 € aus Mitteln des Denkmalpflegefonds der Stadt Chemnitz übernommen. Für 
den zweiten Abschnitt in diesem Jahr wurde ein neuer Fördermittelantrag gestellt. 

Friedhofsbesuchern ist es sicher nicht verborgen geblieben, dass im November die Arbei-
ten für eine Zauninstandsetzung begannen. Die Hälfte des maroden Holzzaunes an der 
Westseite wurde abgebaut und durch eine Fachfirma mit einem wartungsfreien Doppel-
stabmattenzaun ersetzt. Dafür bekamen wir Fördergelder in Höhe von 33 Prozent aus 
Mitteln der Förderung der Stadt Chemnitz für Friedhöfe. Die zweite westliche Zaunhälfte 
möchten wir 2026 erneuern. 

Im November kam noch eine unerwartete Herausforderung. Nach dem Abfallen von Putz-
stücken aus der Gewölbedecke unserer Kirche musste diese vorläufig gesperrt werden 
und der Gottesdienst in den Gemeindesaal verlegt werden. Innerhalb kurzer Zeit standen 
unsere Baupflegerin Frau Pühn, der zuständige Mitarbeiter der Denkmalbehörde, Bauin-
genieur, Vertreter der erforderlichen Gewerke und Mitglieder des Kirchenvorstandes in 
der Kirche zur Beratung. Nach der Schadensbegutachtung stand fest, dass wir mit dem 
Einbau von Netzen die Kirche vorläufig weiter nutzen können. Durch die großzügige För-
derung aus Mitteln des Denkmalschutzes verblieb nur ein von uns zu erbringender 
geringer Eigenanteil. Dass diese Notsicherung zeitnah erfolgen konnte, war unser Weih-
nachtswunder! Dank an alle Beteiligten und die fleißigen Helfer, die zur kurzfristig 
anberaumten Putzaktion kamen. Nun muss überlegt und geplant werden, wie eine Sanie-
rung unserer Kirche erfolgen kann und soll. 
 
u ST.-MATTHÄUS-FRIEDHOF 
Die aktuelle Friedhofsordnung und Friedhofsgebührenordnung können im Friedhofsanzei-
ger der Ev.-Luth. Landeskirche Sachsens sowie unter folgendem Link eingesehen werden: 
https://matthaeus.kirchechemnitz.de/friedhof  
Eine Einsicht in der Friedhofsverwaltung des Pfarramtes ist auch möglich. 
 
 

Vielen Dank! 

Auch im Jahr 2024 unterstützten wir die Aktion der Diet-
rich-Bonhoeffer-Kirchgemeinde mit Päckchen, welche in 
ein Kinderheim und in ein Frauenhaus in Tschechien ge-
bracht wurden. 

So konnten wir am 28. November von unserer Gemeinde 35 
liebevoll gepackte und bunt beklebte Weihnachtspäckchen 
und zusätzliche Geldspenden der Dietrich-Bonhoeffer-
Kirchgemeinde überreichen. Vielen Dank! 

 

 

 

MONATSSPRUCH MÄRZ 2025: 

„Wenn bei dir ein Fremder in eurem Land lebt, sollt ihr ihn nicht unterdrü-

cken.“ 3. Mose 19,33 

 

Foto: Sylke Schumann 
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für Kinder von 6-12 Jahren 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

Erzähl mir vom Frieden  

 Zinzendorfstr. 14, 09116 Chemnitz 

Anmeldung: steffi.heinrich@evlks.de / 0371-3541439 
 

	

Wann? 19.02. bis 21.02.2025 

 jeweils von 9 - 15 Uhr 

Wo? Gemeindehaus der St.-Matthäus- 

 Kirchgemeinde, 
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Termine für 2025 zum Vormerken 

Frühlingskonzert der Tuesday Singers: Samstag, 12. April, 19:30 Uhr 

Blutspende: Mittwoch, 14. Mai im Gemeindehaus 

Chorkonzert Motus: Donnerstag, 15. Mai, 17:00 Uhr in der Reha-Kirche 

Landeskonficamp: 22. - 25. Mai im KiEZ Waldpark Grünheide 

Vernissage: Samstag, 14. Juni, 19:00 Uhr, Ausstellung, Lesung und Musik zu Igor Mito-
raj mit der Autorin Elisabeth Melzer-Geisler in der St.-Matthäus-Kirche 

Konzert mit Siegfried und Oliver Fietz: Samstag, 21. Juni, 19:00 Uhr in der  
St.-Matthäus-Kirche 

Gemeindefest: Sonntag, 22. Juni, 10:00 Uhr mit Familiengottesdienst mit Siegfried und 
Oliver Fietz, anschließend buntes Programm im Pfarrgarten. 

Sommerfreizeit für Kinder der Kl. 1-6: 29. Juni - 4. Juli im CVJM-Huthaus Schneeberg 

Kirchweih-Festgottesdienst in der Reha-Kirche: Sonntag, 7. September, 10:00 Uhr 

Buchvorstellung und Lesung mit Fahrradkantor Martin Schulze: Mittwoch, 17. Sep-
tember, 19:30 Uhr im Gemeindehaus 

Orgelkonzert mit Fahrradkantor Martin Schulze: Freitag, 19. September, 19:00 Uhr 

Familienkonzert mit Sebastian Rochlitzer: Samstag, 20. September, 16:00 Uhr 

Tag des Offenen Friedhofs: Sonntag, 21. September 15:00 - 18:00 Uhr 

Kirchweih-Festgottesdienst zur Jubelkonfirmation: Sonntag, 28. September, 9:30 Uhr 
mit einer Ausstellung von Harry Scheuner zum 140. Kirchweihjubiläum. 

Konzert mit Amadeus Eidner und Manuel Schmidt: Samstag, 25. Oktober 

Familienrüstzeit: 30. Oktober - 2. November im Christian-Keyser-Haus in Schwarzen-
bach am Wald 

Adventsmusik im Kerzenschein: Sonntag, 7. Dezember, 16:00 Uhr 

Krippenspiel von Erwachsenen für Erwachsene: Sonntag, 21. Dezember, 10:00 Uhr 

 
 

Veranstaltungskalender im Abonnement 

Ab sofort steht unser Veranstaltungskalender als Feed zum Abonnieren bereit. So sind Sie 
immer über unsere Veranstaltungen auf dem Laufenden. Es werden zwei Varianten ange-
boten. 

In Google Calendar 
einbinden: 

 

Als WebCal in die eigene Ka-
lenderanwendung einbinden: 

 
 



Unsere Mitarbeiter sind für Sie da 
 

Pfarrer Schanz (Vakanzvertretung) 
Telefon: 0371 820 16 47 
E-Mail: martin.schanz@evlks.de 

Vorsitzende des Kirchenvorstandes  
Frau Natzschka 
Telefon: 0371 305458 

Gemeindepädagogin und Kantorin 
Frau Heinrich 
Telefon: 0371 3541439 
E-Mail: steffi.heinrich@evlks.de 

Matthäus-Friedhof, Zinzendorfstraße 40 
Herr Natzschka, Frau Fischer 
Sprechzeiten der Friedhofsmitarbeiter: 
werktags, nach telefonischer Absprache 
Telefon: 0170 3335307 

Evangelischer Kindergarten 
Frau Neuber, Frau Kimmer, Frau Tittes 
Zinzendorfstraße 14 
Telefon: 302856 oder über Telefon: 302857 

Hausmeister 
Frau Kristina Köhler-Lesch, 
Telefon: 302857 
Herr Natzschka, Telefon: 30545 8 

  Pfarramtskanzlei und Friedhofsverwaltung 
Frau Schindler, Herr Nowak 
Zinzendorfstraße 14, 09116 Chemnitz 
Telefon: 302857; Fax: 302855 
E-Mail: kg.chemnitz_altendorf@evlks.de 

Öffnungszeiten: 
Mo 
Di 
Do  

10:00 - 12:00 Uhr 
13:00 - 16:00 Uhr 
13:00 - 18:00 Uhr  

Weitere Termine gern nach Absprache! 

  Fahrdienst zu Gottesdiensten, Seniorenkreis und anderen Veranstaltungen: 
Herr Schmidt: 0152 08853922 
Herr Tittes: 0371 3362393 (ggf. Nachricht mit Rückrufnummer auf Anrufbeantworter 
hinterlassen) - nur zu wochentäglichen Veranstaltungen 
Herr Drauschke: 0176 23410162 - nur zu Gottesdiensten 

  SEPA-Bankverbindungen: 
für Spenden (bitte Zweck angeben): IBAN: DE45 8705 0000 3505 00 4110 
  BIC: CHEKDE81XXX (Sparkasse Chemnitz) 
für Kirchgeld:  IBAN: DE38 3506 0190 1686 6000 13 
  BIC: GENODED1DKD (KD-Bank) 

 St. Matthäus im Internet: www.matthaeus.kirchechemnitz.de 
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